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Nr. 11 17. März 1939 XV. Jahrgang
Druck u. Verlag Conzett & Huber Zürich, Genf

Photopress

Der Lawine entronnen
Dies ist der Leutnant Hans Aellig von der Gebirgs-Füsilier-Kompagnie II/36. Er gehört zu dem Detachement, das bei der Wildhornhütte von einer Staub-
lawine erfaßt wurde. In ein paar Sekunden war die ganze Kolonne fortgefegt worden. Schwere Lasten, Ski, Stöcke, Waffen waren wie Blätter verstreut.
Vier Mann fanden den Tod. Leutnant Aellig wurde schwer verletzt von den Kameraden herausgegraben. Mit ihnen blieb er noch mehrere Tage oben in der
Wildhornhütte eingeschlossen. Auf dem Bilde befindet er sich, in Pelze verpackt, auf einem Skischlitten unterwegs auf dem Transport nach Lenk hinunter.

Z.'ai/a/a/?c/?e /70/77/c/c/e r/r/ I/I///0V70//7 a /a/7 gwa/re v/c/Zmes paw?/ /es /?o/??/?? es <7e /a ZJ/v'pac/e /?70/?/ap/?e 77, pr/a/re i//'c//'/?? es e/ ///? ö/esse pra/e. £/?7par/r/e/e
<7a/?s c/es /oa/rr/res. coac/?e sr//- ///? /ra/aear/ /'/rtp/w/sé ce ofe/77/e/v 7e 77 /Va/?s Ae///p, es/ co/7/oyéy'r/syr/'à Z.e/7/r.



ÜfcL ir

Photo Dr. E. Bleuler
Die Rekruten vor Wilhelm Tell

Das ganze Zürcher Schauspielhaus ist voll Soldaten, Rekruten einer Infanterieschule, die eben erst begonnen hat. Ueber die Bretter geht unser Teil, Schillers Stück, das für uns längst kein Bühnenstück

mehr wie irgend ein anderes ist, sondern ein Festspiel, drin wir in heutiger Zeit wieder tiefer als vor kurzem noch uns selber erkennen und uns finden, wie wir als Schweizer sein sollten und zu sein uns

geloben. Die Rekrutenschule vor Teil — ein Stüde neuartiger Staatsbürger- und Soldatenerziehung.

Ter a« t/téâfre. Ler /ewner jo/t/aLf ont été inm'tér à «ne der prodigiewrer reprérentdfionr d» «G«i7/<a«n?e 7*e//» de Schd/er ^«i depwir de«x wo/r tient cfeag«e^ rewaine, p/«rie«rr /oir / a^fic&e

d« <Sof?a«rpie/Äa«r* de Z«ricfe. s4vanf /e /ever d« ridea«, i/r r'aw«raient, i/r riaient, wair dèr /a première rcène, i/r /«rent prir, comme /e /«t ce pa/dic de /a premiere ^«i rpontannement, a« mî/ie«

d'«n acte, entonna /'^mme nationa/. C'ert par «n impeccaWe garde-à-vo«r #«'»7r ont remercié /er acte«rr, dont ce /«t /e to«r d'etre em«r.

t Dr. Roberto Mariani
von Beruf Agronom, mehrjähriger Präsi-

dent des SchweizerVereins von Mailand,
ein Auslandsdiweizer von "Format, starb

59 Jahre alt.

3/. Aoherfo 3/ariani, agronome de

renom et président de /a co/onie
laisse de 3fi/an, fient de s'éteindre
à /'age de 59 ans.

Drei neue Nationalräte. — 7"rot* «ott-yettttx comet/Zerf

Bezirksamtmann K. Ulrich
Landwirt in Küßnacht am Rigi, als

Nachfolger des in den Ständerat
übersiedelten Dr. F. Stähli.

3/. /f. /7/ricfc, agrica/fear a Aäss-
nacht fSchftyz), saccède à 3/. F.

Stâ'h/i, récemment nommé aa Con-
sei/ des £tats. Photopress

Karl Künzi
Schreinermeister in Wattenwil, als

Nachfolger Gottfried Gnägis.

3f. Aar/ Aänzi, menaisier à Wat-
tentoi/, saccessear de 3t. Gott-
/ried Gnägi. Photopres»

Dr. Conrad Bürgi
Arzt in Zürich, als Nachfolger
Dr. E. Buombergers.

Le doctear Conrad ßärgi, mé-
deein à Zarich, saccessear de
3t. £. haomherger. Photo Staub

Auszeichnung
einer Schweizer Erfindung

Willi Steiger von Reinach (Aargau), der für die

Erfindung eines neuen Rasiergerätes vom eng-
lischen Institut für Patente mit der goldenen
Medaille ausgezeichnet wurde.

3/. Wi//iSfeiger, de Äeinach (.drgof ie), fient
de recefoir, en tant ^a'infentear d'an noa-
fei apparei/ à raser, /a médai//e d'or de

/'/nstifaf ang/ais des hrefefs.
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